
Bietervorstellung

Unsere Standorte/möglichen Durchführungsorte:

Wir führen folgende Projektarten durch:

Praxislernen in Werkstätten

Praxislernen in Betrieben

Berufsweltprojekte

Wir können einen Einblick in folgende Berufsfelder leisten:

maximale Kapazität an SuS zeitgleich für ein Projekt bei uns:



Kurzvorstellung der Berufsorientierungsprojekte über PraxisBO im Unternehmen

Ansprechpartner:in:

Adresse Hauptsitz:

Telefon:

E-Mail:


	Name des Bieterunternehmens: TÜV Rheinland Akademie GmbH
	Check Box2: Ja
	Check Box3: Off
	Check Box4: Ja
	Text5: TÜV Rheinland Akademie
	Text6: Ewald-Haase-Str. 13
	Text7: 03044 Cottbus
	Text8: Metallbearbeitung
	Text9: Schweißen
	Text10: Elektrotechnik
	Text11: Holzbearbeitung
	Text12: Bau
	Text13: Garten- und Landschaftsgestaltung
	Text14: kaufmännische Berufe/Verwaltung
	Text15: Floristik
	Text16: Pflege und Erziehungsberufe
	Text17: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 30 SuS/ Tag
	Text23: Praxislernen in Werkstätten:- die SuS lernen Basiskompetenzen verschiedener Berufsfelder kennen- die SuS analysieren/ bewerten ihre Stärken, Interessen, Begabungen- die SuS lernen die Berufsfelder mit ihren Tätigkeiten detailliert kennen und können unter fachlicher Anleitung der Ausbilder*innen der Erstausbildung praktische Grundfertigkeiten erproben. Dies erfolgt gezielt an Arbeitsplätzen der Erstausbildung, wie sie auch von den Auszubildenden genutzt werden. Sie erfahren kognitive und motorische Fähigkeiten und Fertigkeiten. Altersgerechte Aufgabenstellungen, unter Anleitung und Begleitung (1 Ausbilder*innen pro Berufsfeld), in sich geschlossene Arbeitseinheiten pro Tag, ein Wechsel von Einzel-, Partner- und Teamarbeit und ein Wechsel in den physischen und psychischen Belastungen begleiten den beruflichen Findungsprozess und unterstützen die SuS bei ihrer beruflichen Kompetenzentwicklung in Vorbereitung auf die sich anschließenden beruflichen Schulpraktika in der nächsten Klassenstufe.Berufsweltprojekt:Der berufliche Orientierungsprozess der SuS läuft sehr individuell ab. Während der Projekttage steht die Auseinandersetzung mit den bereits existierenden eigenen beruflichen Orientierungen im Fokus. Nur so ist es den SuS möglich, Einblick in die Besonderheiten ihres Wunschberufes zu erhalten und eigene Fähigkeiten und Präferenzen für diesen Beruf zu erkennen oder sich auch von kindlichen Traumberufen zu lösen. Während der Projekttage werden Stärken, Interessen, Begabungen u.ä. ermittelt, welche in einem Persönlichkeitsprofil münden. Durch die zielgerichtete Recherche zu Ausbildungsberufen und aktuellen Ausbildungsgesuchen setzen sich die SuS mit verschiedene Berufsfeldern auseinander.An einem Tag der Projektwoche stellen sich mehrere potentielle regionale Ausbildungsbetriebe in Form eines "Speed-Dating" vor - es werden Anforderungen und Bewerbungsprozesse beschrieben. Die Projektanbieterin ist "Servicestelle Verbund". Wir arbeiten mit 60-80 regionalen Unternehmen im Rahmen der überbetrieblichen Ausbildung zusammen. Die Projekttage werden durch Einzelgespräche abgerundet. Jeder SuS erhält eine individuelle Einschätzung seiner/ihrer Persönlichkeit und Fähigkeiten im Hinblick auf seine berufliche Orientierung. Gemeinsam wird für jeden SuS eine Handlungsstrategie erarbeitet und eine Empfehlung ausgesprochen. Die SuS erhalten Formulierungshilfen für ihre Bewerbungsanschreiben, welche an der Schule erstellt werden.
	Text24: Anka Heizenreder
	Text25: Ewald-Haase-Str. 13
	Text26: 0355 35737-22
	Text27: anka.heizenreder@de.tuv.com


